
 

 

 

 

 

 

Leitbild 
 

des ErgotherapeutInnen-Verbandes Schweiz EVS 
 

 

 

 

 

 

Dieses Leitbild gilt für die Mitglieder des ErgotherapeutInnen- 

Verbandes Schweiz EVS mit seinen Sektionen und Organen 

als übergeordnet, richtungsweisend und verbindlich. 

  



Grundsatz 
 
Der EVS ist der Verband der Ergotherapie und der Ergotherapeutinnen 
und Ergotherapeuten in der Schweiz. Als nationaler Verband berücksich-
tigt er die  verschiedenen Sprach- und Kulturregionen. Sein Auftrag ist 
die Sicherung des Berufes und Weiterentwicklung der Profession,  die 
Unterstützung bei der Berufsentscheidung sowie die Beratung und Be-
gleitung der Studierenden und Berufsausübenden auf allen Ebenen. 
 
Der EVS vertritt sowohl Arbeitnehmer- wie Arbeitgeberinteressen zum 
Wohle der Profession. Mit seiner Öffentlichkeitsarbeit stellt er die Ergo-
therapie in der Schweiz nach innen und aussen dar. 
 
 
 
Unsere Haltung 
 
Ergotherapie beruht auf einem ressourcenorientierten, humanistischen 
Menschen- und Weltbild. Ergotherapie begegnet den Menschen mit 
Wertschätzung und Achtsamkeit – unabhängig von Herkunft, Ge-
schlecht, Sprache, Kultur, politischer und religiöser Zugehörigkeit sowie 
psychischer und physischer Einschränkung. 
 
Ergotherapie ist ein wichtiger Bestandteil in der  Gesundheitsversorgung 
und bei der Eingliederung von Menschen in ihren individuellen Lebens-
alltag. 
 
Die Ergotherapie leistet einen wertvollen Beitrag für ein wirtschaftliches 
Gesundheitssystem und eine gesunde Gesellschaft, insbesondere im 
Bereich Gesundheitsförderung und Prävention. 
 
ErgotherapeutInnen sind beruflich und menschlich höchsten ethischen 
Ansprüchen gemäss Ethik-Kodex des EVS und den ethischen Richtlinien 
des World Federation of Occupational Therapists (WFOT) verpflichtet. 
Sie setzen ihre gesamte Erfahrung und das erarbeitete Wissen in der 
Berufsausübung zum Wohle des Individuums und der Gesellschaft ein. 
 
 
  



Unser Auftrag 
 
Der EVS setzt sich ein für 
 

 Qualitätsstandards in der ergotherapeutischen Behandlung und 
Beratung sowie in der ergotherapeutischen Einrichtung 
 

 die fortlaufende Weiterentwicklung des Berufes 
 

 eine hohe Qualität in der Aus- und Weiterbildung 
 

 die berufspolitische Positionierung im Gesundheitswesen 
 

 eine der Bildung, dem Wissen, der Erfahrung und der Verantwor-
tung entsprechenden Entlohnung 
 

 adäquate Tarife 
 

 die Förderung der berufsrelevanten Wissenschaft 
 

 die bedarfsgerechte Erhaltung und Erweiterung von Arbeitsplätzen 
in der Ergotherapie, in der Gesundheitsversorgung allgemein und 
beim Erschliessen von neuen Berufsfeldern 

 
 ein umfassendes Verständnis der Ergotherapie bei ÄrztInnen, An-
gehörigen weiterer Gesundheits-, Sozial- und Bildungsberufe, bei 
den Klientinnen und Klienten und ihrem Umfeld, bei Versicherun-
gen,  Behörden und in der Gesellschaft. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



Unsere Mitglieder 
 
Der EVS unterstützt seine Mitglieder 
 

 mit Empfehlungen für die optimale Ausgestaltung ihrer Arbeitsbe-
dingungen 

 
 mit der Beratung in allen Fragen der Berufsausübung 
 

 bei der Vermittlung von Weiterbildung, externen Beratungsangebo-
ten, Arbeitsstellen und Dienstleistungen 
 

 mit umfassenden Informationen, welche die Gesundheits-, Berufs- 
und Bildungspolitik sowie die Berufsentwicklung betreffen 
 

 Der EVS vertritt die Bedürfnisse von Mitgliedern aus den verschie-
denen Sprach- und Kulturregionen sowie die Interessen der ange-
stellten und selbstständig erwerbenden Ergotherapeutinnen und 
Ergotherapeuten wie auch der Praxisinhaberinnen und Arbeitgeber 
 

 mit einer monatlichen Verbandszeitschrift und regelmässig aktuel-
len Publikationen und Informationen. 
 

 
 
Unsere Mitarbeitenden 
 
Die ehren- und hauptamtlichen Mitarbeitenden sind die wichtigsten Quel-
len des EVS. Sie bilden das Fundament für  
 

 einen ressourcenorientierten, wertschätzenden und achtsamen 
Umgang und fördern die persönliche Entwicklung 

 
 transparente, wertschätzende, vorausschauende Führung und Zu-
sammenarbeit 
 

 den Grundsatz, dass hohe Qualitätsansprüche mit einer guten Ent-
löhnung für Hauptamtliche und einer angemessenen Entschädi-
gung für Ehrenamtliche abgegolten werden. 
 

  



Unsere Partner 
 
Der EVS arbeitet national und international mit zahlreichen Partnerorga-
nisationen wie anderen NPO, Ausbildungsinstituten, Behörden und mit 
Lieferanten von Dienstleistungen und Produkten zusammen. 
 
Der EVS sucht sich seine Partner sorgfältig nach den Kriterien seiner 
Haltung aus. Dazu gehört insbesondere das Verständnis für ganzheitli-
che Gesundheit und ein ausgewogenes Gleichgewicht zwischen den 
verschiedenen wirtschaftlichen und inhaltlichen Interessen. 
 
 
 
Unsere Organisation 
 
Der EVS ist ein nationaler Verband und besteht aus einer konstituieren-
den Delegiertenversammlung, einem strategisch verantwortlichen Zent-
ralvorstand mit einer von einem Geschäftsführer geführten Geschäfts-
stelle und Sektionen, welche die Verbindung zu den Mitgliedern sowie 
die Vertretung bei kantonalen Instanzen und Institutionen absichern.  
 
Er stellt als Ganzes ein einheitliches Rechtsgebilde als Verein dar und ist 
schlank und mitgliedernah organisiert. 
 
Der  EVS ist als Non-Profit-Organisation (NPO) nicht gewinnorientiert 
und  erbringt seine Leistungen so wirtschaftlich wie möglich. Er ist nach 
den Organisations- und Qualitätsgrundsätzen des Freiburger Manage-
ment Modells (FMM) für NPO organisiert und ist als lernender Verband 
einer ständigen Optimierung und Weiterentwicklung verpflichtet. 
 
 
 
 

Gesundheit wird von Menschen in ihrer alltäglichen Umwelt geschaffen 
und gelebt: dort, wo sie spielen, lernen, arbeiten und lieben. Gesundheit 
entsteht dadurch, dass man sich um sich selbst und für andere sorgt, 
dass man in die Lage versetzt ist, selber Entscheidungen zu fällen und 
eine Kontrolle über die eigenen Lebensumstände auszuüben sowie da-
durch, dass die Gesellschaft, in der man lebt, Bedingungen herstellt, die 
all ihren Bürgern Gesundheit ermöglichen. 
(Ottawa-Charta der WHO, 1986) 


